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2.1 Beschreibung des Standorts und der Umgebung 

2.1.1 Allgemeine Beschreibung des Werksstandorts und dem Zustand des Anlagen-

grundstücks 

Ein Großteil des Anlagengrundstücks Werksgelände zwischen dem Fluss Kocher und der Bun-
desstraße (B19) wird derzeit industriell genutzt. Das bestehende Betriebsgelände wird dabei 
von großflächigen, versiegelten Betriebs- und Verkehrsflächen sowie von mehr-geschossigen 
Produktions- und Verwaltungsgebäuden geprägt. Auf den nicht bebauten Grünflächen des Be-
triebsgeländes stehen zahlreiche hochwüchsige, überwiegend standortgerechte Einzelbäume 
und Baumgruppen. Verbreitet liegen zwischen den Verkehrsflächen und Betriebsgebäuden 
auch kleinteilige Zierrasen- und kleinflächige Ziergehölzbestände. 

Das im Vorhabengebiet ansässige Unternehmen wurde 1872 gegründet und betreibt heute in 
Europa mehrere Papierfabriken. Es wird Zeitungsdruckpapier sowie Wellpappenrohpapier aus 
jeweils 100 % Altpapier hergestellt. Am Standort Aalen-Neukochen sind heute die zentrale 
Verwaltung und eine Papierfabrik mit 3 Maschinen angesiedelt. Im eigenen Kraftwerk werden 
mit Kraft-Wärme-Kopplung in 2 erdgasbefeuerten Hochdruckdampfkesseln der erforderliche 
Dampf und ein wesentlicher Teil der benötigten Strommenge erzeugt. Zusätzlich wird eine 
Kläranlage zur Reinigung der betrieblichen Abwässer betrieben. Die erforderlichen Transporte 
werden über die bestehende Straßen- und Gleisanbindung mit direkter Anbindung an das 
überregionale Verkehrsnetz abgewickelt. Es sind derzeit knapp 300 Mitarbeiter am Standort 
Neukochen beschäftigt. 

 

Auf dem sind auf einer Fläche von ca. 18,5 ha neue Produktions- und Nebenanlagen sowie 
alle notwendigen Anbindungen an die Infrastruktur mit Ver- und Entsorgung sowie Straßen- 
und Schienennetz geplant. Die Maßnahme im Projekt Papiermaschine PM 5neu erfolgt auf 
den folgenden Flurstücken der Papierfabrik Palm:  

A) Bereich Zufahrt und LKW-Parkplatz: 242/2, 306, 307, 1470, 1470/3, 1473, 1474, 1478, 
1479, 1480, 1550/1 und 1551/1  

B) Mitarbeiter Parkplatz: 239/5  

C) Werks- und Produktionsbereich: 231/7, 231/8, 239, 242/1, 308, 309, 1456, 1456/1, 
1458/1, 1458/2, 1458/3, 1458/4, 1458/5, 1460/1, 1461, 1462, 1462/1, 1476, 1482, 
1482/1, 1484, 1484/1, 1484/2, 1484/3, 1485, 1487, 1488, 1489/1, 1492 und 1500/1  

D) Kläranlage neu: 252/2  

E) Gasübergabestation: 344  

 

Die Flurstücke sind im Besitz der Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG. Bei einzelnen Flurstü-
cken – dies betrifft den Tauschvertrag Stadt Aalen und Papierfabrik Palm GmbH & Co. KG zur 
Kocherverlegung – ist der Eigentumsübergang im Grundbuch noch nicht vollzogen. Grundlage 
ist hier die Fortführungsmitteilung Nr. 2018/6 Gemeinde Aalen / Unterkochen vom 17. Juli 2018 
der Stadt Aalen, Vermessungsbehörde. Für die Bereiche Zufahrt und LKW-Parkplatz (A) und 
Werks- und Produktionsbereich (C) sind Vereinigungsanträge der Flurstücke gestellt und no-
tariell beglaubigt. 
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2.1.2 Beschreibung der Umgebungssituation 

Das Werksgelände wird entlang der nördlichen Grenze mit hochwüchsigen Gehölzbeständen 
zur umgebenden Landschaft abgegrenzt. Die Flächen im direkten nördlichen und östlichen 
Umfeld des bestehenden Werksgeländes werden vornehmlich landwirtschaftlich (Getreide- 
und Maisanbau sowie Dauergrünland) genutzt.  

Entlang der östlichen Werksgrenze verläuft in einem Abstand von ca. 100 m der kürzlich re-
naturierte Kocher mit einem jungen Ufergehölzsaum. Südlich der bestehenden Werkskläran-
lage befindet sich nahe des Schwarzen Kochers eine verwilderte Grünfläche. Der südlichste 
Teil des Gebiets, südlich des Schwarzen Kochers als vorgesehener Standort der geplanten 
Kläranlage, wird durch eine großflächige, geschotterte Gewerbebrachefläche eingenommen, 
an die die Bebauung des benachbarten Gewerbegebiets anschließt. Westlich wird das Plan-
gebiet von der Bundesstraße B 19 begrenzt. 

Östlich der Aalener Straße liegt in ca. 150 m bis 200 m Entfernung die von Wohn- und Ge-
mischten Bauflächen geprägte Siedlungslage Unterkochens. In nordwestlicher Richtung be-
findet sich das Wohngebiet „Triumphstadt“. 

Die nördliche und südliche Umgebung des Anlagenstandorts wird von Gewerbegebieten ein-
genommen. 

 

2.1.3 Gebietseinstufung im Bebauungsplan und Flächennutzungsplan 

Für das Plangebiet wird derzeit ein Bauleitplanverfahren für die Ausweisung eines Industrie-
gebiets (GI) durchgeführt, das voraussichtlich im März 2019 abgeschlossen sein wird. 

 

2.1.4 Angabe zu Schutzgebieten 

Landschaftsschutzgebiete 

In der direkten Umgebung des Plangebiets sind keine Landschaftsschutzgebiete oder Natur-
schutzgebiete ausgewiesen. Das nächstgelegene Landschaftsschutzgebiet (LSG 1.36.050 
„Albtrauf zwischen Unterkochen und Baiershofen“) befindet sich östlich im Abstand von ca. 
600 m.  

Naturschutzgebiete 

Das nächstgelegene Naturschutzgebiet (NSG 1.007-Volkmarsberg) befindet sich in südwest-
licher Richtung in einer Entfernung von ca. 3 km vom Plangebiet. 

Gebiete gemeinschaftlicher Bedeutung und Europäische Vogelschutzgebiete (Na-
tura 2000-Gebiete) 

Das Plangebiet liegt zwischen zwei Teilgebieten des FFH-Gebietes „Heiden und Wälder zwi-
schen Aalen und Heidenheim“ (DE 7226-311). Nach Westen hin beträgt die Entfernung 
ca. 100 m, das Teilgebiet östlich des Geltungsbereichs befindet sich in einem Abstand von 
ca. 350 m.  

Der Abstand zum Vogelschutzgebiet „Ostalbtrauf bei Aalen“ (DE 7126-401) beläuft sich auf 
ca. 1,5 km. 
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Wasserschutzgebiete 

Das Plangebiet liegt nicht innerhalb einer festgesetzten Wasserschutzzone. Das nächstgele-
gene Wasserschutzgebiet "Oberer und Unterer Knöckling" am Fuße des Langert liegt westlich 
des Plangebiets in einem Abstand von ca. 200 m.  

Überschwemmungsgebiete 

Innerhalb des Plangebiets sind keine Überschwemmungsgebiete ausgewiesen. 

Hochwasserschutz 

Eine Hochwasserrisikomanagements-Abfrage (http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/ 
public/pages/map/default/index.xhtml) am 07.09.2018 zeigt eine nicht mehr aktuelle Darstel-
lung der Hochwassersituation (Überflutungsflächen und Überflutungstiefen) im Plangebiet. 
Der renaturierte Verlauf des Kochers zwischen Einmündung Weißer Kocher bis zur Kommu-
nalen Kläranlage Aalens wird noch nicht dargestellt. Im Meldungstext (Meldungsnummer 
13994) wird darauf hingewiesen, dass die Kocherrenaturierung Breitwiesen eine Veränderung 
der errechneten Überflutungsflächen bewirken könnte. Im Rahmen dieser Kocherrenaturie-
rung im Bereich Breitwiesen wurden hydraulische Berechnungen für verschiedene Lastfälle 

(MQ und HQ100+15%) durchgeführt (Antrag der Stadt Aalen auf Zuwendungen der wasserwirt-

schaftlichen Maßnahmen nach den Förderrichtlinien Wasserwirtschaft (FrWw) Renaturierung 
des Kochers im Bereich "Breitwiesen" südlich der Sutorstraße in Aalen-Unterkochen; RP Stutt-
gart AZ: 53-8907.56/136-088.6-5). Der Unterlage 2-8 ist zu entnehmen, dass sich das 

HQ100+15% vollständig innerhalb des Gewässerbetts des Kochers befindet. Eine Überschwem-

mung des Plangebiets ist demnach nicht zu erwarten. Eine Überbauung von HQ100+15% -Flä-

chen bzw. Retentionsräumen des Kochers durch das geplante Vorhaben findet nicht statt. 

  

http://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/
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Abb. 2.1-1: Hochwasserrisiko (HQ100+15%) 

 

 

 

 

Aalen, den 30. Novbember 2018 

Dol 

 


